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Entwurf einer Kleinlünderfchule für das Seine -Departement . — Vsoo w - ^ r-
Arch . : ChanJJon et Cardot .

B ) Volksfchulen für einerlei Gefchlecht .
a ) Knabenfchulen .

259- In den Fig . 252 bis 254 ift die einklaffige Dorffchule für Knaben zu
edptei ß our g ^ ieu ( Gironde ) dargeftellt , welche für 48 Schüler beftimmt ift 88) .

Fig . 252. Fig . 253 .
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2Ö0.
Beifpiel

II .

261.
Beifpiel

III .

Diefes Gebäude wurde mit Rückficht auf die ldimatifchen .Verbaltniffe des Ortes nur in einem

Erdgefchofs und mit weit ausladenden Dachvorfpriingen hergeitellt und enthält einen bedeckten Vorplatz ,

eine Kleiderablage , ein Lehrzimmer mit 6,50 auf 8,00 m und fünf Fenftern auf der linken Längsfeite mit

einer Gefamtfläche von 17,001m , d . i. ungefähr 1/3 der Grundfläche . Die Geftühle find zweifitzig und

ftehen in drei Reihen . Die Lehrerwohnung umfafst eine grofse Küche , die gleichzeitig als Speifezimmer

dient , zwei Schlafzimmer und eine Dachkammer . Die Baukoften betrugen 4940 Franken , d . i. ungefähr

IOO Franken für ein Kind .

Fig . 255 bis 25g zeigt eine zweiklaffige Knaben -Volksfchule in der
Gemeinde Villeneuve - de - Marc im Arrondijfement de Vienne (Departement de
l ’l/ere ) , die nach den Plänen des Architekten H . Boutin im Jahre 1893 erbaut
wurde 89 ) .

Das Schulhaus befteht aus einem einge- . Fig . 260.

fchoffigen Hauptgebäude mit feitlich aufgebauten
Obergefchofien und enthält in der Mitte den

Eingang zur Schule , der unmittelbar in die
Kleiderablage führt , die 3,00 m breit und 6,50 m
tief ift . Die beiden Lehrzimmer find für je
48 Schüler beftingnt , 6,00 m breit und 10,00 m

lang , fowie im Lichten 4,00 m hoch . Der be¬
deckte Erholungsraum hat 186,00 qm Flächen -
mafs . Die Bedürfnisanftalt mit 4 Sitzräumen und
6 Pifsftänden für die Schüler und einem Sitz¬
raum für die Lehrer liegt an einem Ende des
bedeckten Erholungshofes . Durch den Erho¬
lungsraum gelangt man zur Schülerbibliothek .
Im rechten Flügelbau ift die Wohnung des Di¬
rektors angeordnet und enthält im Erdgefchofs
ein Speifezimmer, eine Küche mit Speifekammer,
Ausgufs und Holzlage , im Obergefchofs zwei
Zimmer , ein Arbeitskabinett , einen Garderobe¬
raum und einen Abort . Im linken Flügel be¬
findet fich im Obergefchofs die Wohnung des
Hilfslehrers , aus einem Zimmer, einem Kabinett ,
einer Küche , Abwafchraum und Abort befte-
hend . Der äufsere Aufbau ift einfach , aber ftil-
voll ausgeftattet und entfpricht dem Charakter
eines Volksfchulhaufes .

Die dreiklaffige Knaben - Lageplan zu Fig. 26t bis 264.

fchule zu Voves (.Eure -et-Loir ) , von /i«ow . Gr .

Architekt Peulvey projektiert , ift für 175 Schüler beftimmt und enthält ein In¬
ternat für 20 Zöglinge (Fig . 260 bis 264 90) . Zur Erleichterung der Überwachung
find zwifchen den Lehrzimmern Glaswände angeordnet . Die beiden feitwärts
liegenden Klaffen haben zweifeitige, die in der Mitte liegende Klaffe hat ein -

feitige Beleuchtung.
Der -unmittelbare Eingang in das mittlere Lehrzimmer , fowie die Anordnung der Geftühle in dem-

felben ift 'fehlerhaft . Der Vorraum dient als Kleiderablage . Im Hofflügel liegt der Speifefaal für die

Penfionäre , ein Speifezimmer für die Lehrer , die Küche und eine Bibliothek . An diefen Gebäudeteil

fchliefst fich rückwärts ein bedeckter Spielplatz an , der durch bedeckte Gänge von beiden Seiten zugänglich ift.
An den beiden Enden diefer Gänge befinden fich die Aborte . Neben diefem Gebäudeteil liegen die offenen

Spielhöfe , während rückwärts ein Garten und vor dem Hauptgebäude ein grofeer Vorgarten verbleibt .
Im Obergefchofs liegt der Schlaffaal für 20 Interniften famt Kleider - und Wafchraum , die Wohnung des

Leiters und eines Lehrers . In einem zweiten Obergefchofs find ein Krankenzimmer , Wäfchekammern und

eine Dienerwohnung untergebracht . Die Baukoften famt der inneren Einrichtung betrugen 60 000 Franken .

\ \ \ M\ \ \ \

Spiel p 1.5 p i e 1 p 1.

X \ NV ..VN ,

8i)) Nach freundlichen Mitteilungen des franzöfifchen Unterrichts -Minifteriums .
Nach : Planat . Salles d ’afde ei maifons d ’ecole . I .
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Fig . 265 bis 269 ftellt eine vierklaffige Knab en -Volksfchule dar , welche
von den Architekten Parcq und Clement für die Stadt Chäteaudun (Eure -et-Loir )
entworfen wurde 91) .

Das Schulgebäude liegt zwifchen einem Vorgarten und geräumigen Spielhöfen und enthält einen
Flur , zu deffen beiden Seiten das Sprechzimmer , das Arbeitskabinett des Schulleiters und die Schul¬
küche liegen ; der bedeckte Erholungsraum hat 6,12 ™ Tiefe und 51,00 ™ Länge und nimmt die Kleider¬
ablagen und Wafchftände auf. Die 4 Klaffen haben je 6,00 m Tiefe und 10,00 “ Länge und dienen für

F 'ig. 270.
rn 11
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Fig . 271 . Entwurf für eine vierklaffige Knaben -
fchule zu Chateaudun (Eure -et-Loir ).I0Q00
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Arch, : Triau . Obergefchofs .

je 50 Schüler . An einem Ende liegt der Turnfaal , welcher nur 6,00X 11,00 ™ Gröfse, aber 9,60 m Höhe
hat , einen befonderen Eingang vom Vorgarten und eine ringsum laufende innere Galerie enthält . Am
anderen Ende liegt ein Zeichenfaal mit 6,00 X 8,20 “ , der einen befonderen Eingang für die Befucher der
Abendfchule erhielt ; ferner ein kleiner Raum für Modelle . Die Wohnung des Schulleiters mit Küche ,
Speifezimmer , drei Schlafräumen und befonderem Abort liegt im Obergefchofs über dem Mittelteil ,
während über dem Zeichenfaal die 4 Lehrer Schlafzimmer erhielten .

Fig . 270 bis 276 gibt ebenfalls ein Projekt für die vierklaffige Volksfchule
für Knaben zu Chäteaudun, welches vom Architekten A . Triau verfafst wurde 92).

91) Nach : Recueil d ’architecture . 14. Jahrg .
°3) Nach ebendaf .

IO *

262.
Beifpiel

IV .

263.
Beifpiel

V .
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Diefes Projekt zeigt eine fehr gute Gefamtanordnung . Der Platz hat 75,00 m
Breite und 56,50 m Tiefe . Hinter einem 12,00 m tiefen Vorgarten befindet lieh das
Schulgebäude mit 47,70 ™ Länge und 8,70 m Tiefe .

Fig . 277.

Anficht gegen die Strafse .

Fig . 278 .

Anficht des Hofgebäudes .

Fünfklaffige KLnabenfchule zu Rouen (Seine-Inferieure ).
Arch . : Sauvageot . — V250w*
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Neben dem Eingangsflur liegen einerfeits das Arbeitskabinett des Schulleiters , anderfeits der Warte¬
raum für Anverwandte und ferner jederfeits ein Garderoberaum . Die Lehrzimmer find durch einen Korridor
erreichbar , der auch unmittelbar auf den Spielhof führt . Jedes Lehrzimmer kann 50 Schüler aufnehmen ,
zwei find 6,00 X 10,00 m grofs und einseitig beleuchtet , zwei haben 7,70 X 8,00 ni und zweifeitige Be¬
leuchtung . In der Mittelachfe des Hauptgebäudes führt eine Treppe zum Obergefchofs, in welchem der
Zeichenfaal und 2 Kabinette für Lehrmittel liegen . An das Hauptgebäude fchliefsen fich rückwärts
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der bedeckte Spielplatz mit den Wafchftänden , ein Arbeitsraum für Handfertigkeitsunterricht und die Be-
dürfnisanftalten an . Die Spielplätze find für je 2 Klaffen beftimmt. An den ftrafsenfeitigen Grundecken
ftehen zwei Gebäude ; links ein Turnfaal (7,60 X 11,00 m ) und rechts ein Lehrerwohnhaus , das im Erd -
gefchofs die Wohnung des Schulleiters und im Obergefcliofs die Schlafräume für 4 Lehrer enthält .

Fig . 27g .

Etkter Spielplatz

4 . R I a s s e3. KI a s s e

Zeichensaal5. K1 a s s e

Erdgefchofs . Obergefcliofs .

Lageplan .
S p i e l hFig . 281 .

rinsjdiä, w . Gr .

Bedeckter Gang

Fig . 282. Fig . 283.
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Vom Erdgefchofs . Vom Obergefchofs ,
Einzelheiten der Faffaden .

Fünfklaffig 'e Knabenfchule zu Rouen (Seine -Inferieure ) .
Arch . : Sauvageot .
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Diein denFig . 277 bis283 dargeftellte fünfklaffige Knaben -Yolksfchule
zu Rouen {Seine -Inf er teure ) wurde nach den Plänen des Architekten L . Sauva -
geot erbaut und enthält zwei getrennte Gebäude , wovon das gegen die Rite
Saint -Andre gelegene Gebäude im Erdgefchofs einen Saal für die Wieder -
holungsfchule ( Cours d 'adultes ) und eine Yolksbibliothek und im Obergefchofs
Lehrerwohnungen aufweift , während das eigentliche Volksfchulhaus zwifchen
dem Spielhof und Schulgarten liegt und im Erdgefchofs einen bedeckten Er -

Fig . 289.

Hauptanficht .

Fig . 290.

Querfchnitt durch die Mitte .
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Fig . 291 .

Aclitklaffige Knabenfchule zu Beaucaire ( Gard ).

Arch . : Randon de Grolier .

ÄiSlflli
Querfchnitt .

holungsraum , eine Kleiderablage , einen Wafchraum und zwei Klaffen und im
Obergefchofs drei Klaffen und einen Zeichenfaal enthält 83) .

Die Lehrzimmer haben je 7,00x 10,50 = 78,50 (1111 und dienen für je 64 Schüler , wobei ungefähr
1,15 <l m auf einen Schüler entfallen . Die gefamte Fenfterflache beträgt 17,00 0m, fomit mehr als ^ 5 der
Fufsbodenfläche . Je zwei nebeneinander liegende Klaffen find durch drei grofse Maueröffnungen ver¬
bunden , wodurch ein unmittelbarer Verkehr hergeftellt werden kann . Die Geftühle haben Pulte für jedrei Kinder und Einzelfitze . Die Ausführung erfolgte mit Häuflein und Ziegeln . Zur Heizung dient
ein Heifsluft- Calorifere . Die Baukoften famt der Einrichtung betrugen 95 OOO Franken .

93) Nach : F . Narjoux . Architeciure fcolaire a a . O.



Die Rnaben -Volksfchule zu Flers ( Orne ) nach den Plänen des Archi - 265•.
tekten Farget erbaut , enthält 7 Klaffen . (Fig . 284 bis 288 94) . Durch den vu.
Haupteingang gelangt man zu einer Kleiderablage und durch diefe in den
gangartigen bedeckten Erholungsraum , an deffem Ende eine zweiarmige Treppe
zum Obergefchofs führt . Im Erdgefchofs liegen 4 und im Obergefchofs
3 Klaffenzimmer fowie ein Zeichenfaal famt Kabinett für Zeichenmodelle .

Fig . 292.
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Achtklaffige Knabenfclmle zu Beaucaire ( Gard ).
Arch . : Randon de Grolier .

Neben dem Eingang liegt ein Arbeitskabinett des Schulleiters und anderfeits eine Küche und ein
Speifezimmer für letzteren , während die Schlafräume der Schulleiterwohnung im erften Obergefchofs und
jene der Hilfslehrer in einem zweiten Obergefchofs angeordnet find . Die Klaffen find mit zweifitzigen
G-eftühlen ausgerüftet und können je 36 Schülern bequem Platz bieten . Die Beleuchtung ilt einfeitig ;
doch befinden fich Lüftungsflügel an den Langfeiten , die gegen den Gang liegen , der zum gröfsten
Teil nach der Seite offen bleibt . Die äufsere Ausftattung erfolgte in einfacher, aber gefälliger Weife als
Rohbau .

Die Knaben -Volksfchule zu Beaucaire ( Gard ) ift mit einem Internate 266-
vereint und enthält 8 Lehrzimmer (Fig . 289 bis 292 65 ) . Diefes Gebäude wurde B

vni
'e '

94) Nach : Le recueil d ’archiieciure . 18. Jahrg .
05) Nach : lanat . Salles d ’äfile et maifons d ' ecole , I .
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267.
Beifpiel

IX ,

nach den Plänen des Architekten Randon de Grolier erbaut . Es bietet Raum
für 400 Schüler und für 30 Interniften , ferner für die Wohnungen des Leiters
und der acht Lehrer . Die Lehrzimmer liegen im Erdgefchofs an einem ge¬
räumigen Gang und erhalten einfeitige Beleuchtung .

In der Nähe der Eingänge liegen Kleiderablagen . In der Mitte ift ein befonderer Eingang für den

Schulleiter , der zu deffen Wohnung führt . Neben diefem Eingang befinden fich ein Sprechzimmer , ein
Arbeitskabinett , eine Bibliothek und eine Lehrmittelfammlung . Für den Turnunterricht ift an einer Seite

Fig . 293 .
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Anficht eines

Pavillons .Fig . 294.

Arch .
VftOOw - Gr -

Foulgier .
1 _»

IfTilltSf ftpll

Militär -Waifenhaus für 250 Knaben zu Boijfiere (Seine et Oife).

des Spielhofes eine besondere Turnhalle errichtet . An den Korridorenden befinden fich je zwei Lehrer¬
aborte , während die Schüleraborte an der Abfchlufswand des Spielhofes liegen . Im erften Obergefchofs be¬
finden fich im linken Gebäudefiügel die Schlaf- und Wafchräume für die 30 Interniften , im rechten Flügel
die aus je zwei Räumen beftehenden Wohnungen der 8 Lehrer und im Mittelbau die Wohnung des Schul¬
leiters . An der Strafsenfront ift noch ein zweites Obergefchofs aufgebaut , welches die Wäfcheräume , die

Krankenabteilung und einige Schlafzimmer enthält . Küche und Speifefaal liegen im Untergefchofs . Die

Baukoften betrugen 135 400 Franken .
Als Beifpiel einer Schulhausanlage nach dem Pavillonfyftem kann die

Anordnung beim Militär -Waifenhaus de la Boijfiere {Seine et Oife ) gelten ,
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welche vom Architekten Foulgier entworfen wurde . (Fig '. 293 u . 294 " ) . Zu
beiden Seiten eines geräumigen Gartens ftehen je zwei dreigefchoffige Pavillons ,
deren jeder im Erdgefchofs zwei Lehrzimmer enthält . Das Waifenhaus ift für

250 Knaben beftimmt , die in vier Gruppen geteilt find , und zwar in folche von

5 bis 7 , von 7 bis 9 , von 9 bis 11 und von 11 bis 13 Jahren . Für jede diefer

4 Altersgruppen ift ein Pavillon beftimmt , deffen verbaute Fläche 322,00 qm beträgt .
Im Erdgefchofs befinden fleh in jedem Pavillon zwei Lehrzimmer mit zweifitzigen Geftühlen für je

30 Schüler , ferner ein Wafchraum , ein Zimmer für den Lehrer und zwei Schlafftellen für Dienfthabende .
In den beiden Obergefchoffen liegen die Schlaffäle mit Nebenräumen . Hinter jedem Pavillon ift ein ge¬
räumiger Spielplatz angeordnet . Je zwei Pavillons ftehen durch bedeckte Gänge untereinander und mit

dem Speifefaal in Verbindung . An diefem Gang liegt jederfeits ein bedeckter Spiel - und Turnplatz .
Die Baukoften eines Pavillons betrugen 150000 Franken .

b ) Mädchenfchulen .
Die einklaffige Mädchen -Volksfchule zu Nancay {Cher ) wurde durch

Architekt Tarlier erbaut . (Fig . 295 u . 296 97) . Das Gebäude beliebt aus zwei
durch den bedeckten Spielplatz ge¬
trennten Teilen , deren einer das für

50 Kinder beftimmte Schulzimmer , deren
anderer die aus einer Küche , einem

Speife - und zwei Schlafzimmern be -
ftehende Wohnung der Lehrerin enthält .

Aufserdem ift eine Holzlage und eine Vorrats¬
kammer vorhanden . Bei den Schulbauten führt

Tarlier maffive Decken aus eifernen Trägern und

Ziegelkappengewölben aus , welche fich für 1 <im

auf 6,50 Franken ftellen , während Holzdecken für

denfelben Fall ir,so Franken koften . Ferner ver¬
wendet Tarlier eiferne Fenfter , welche für 1

25 Franken koften . Die Baukoften waren folgende :

1. Wohnung . 6 050
2 . Klaffe und Spielplatz . 7 55°

3 . Aborte , Brunnen und Einfr iedung I 950
Summe 15 550 Fr .

Der Entwurf des Architekten Cour au
für die einklaffige Mädchen -Volks¬
fchule zu Saint -Laurent (.Lot -et- Ga -
rönne ) wurde beim Wettbewerb im

Trocadero -Palaft im Jahre 1880 mit dem zweiten Preis ausgezeichnet 98) . Die

Anlage befteht aus zwei befonderen Gebäuden und dient für 48 Mädchen . (Fig .

297 bis 303 .)
Im Vorderhaus befindet fich die Wohnung der Lehrerin , aus einer Küche , einem Speifezimmer und zwei

Schlafräumen beftehend , welch letztere im Obergefchofs Hegen . Neben dem Wohnhaus führt ein Weg

zum bedeckten Spielplatz mit 16,60 X 5 ,BO= 91 ,301"», d . i . 1,90 gm für ein Kind . Die Klaffe hat

60,00 9“ Fläche und 4,20 m Höhe , wonach auf ein Kind 1,25 qm beziehungsweife 5,33 chm entfallen . Vor

dem Klaffenzimmer befindet fich eine Kleiderablage . Der offene Spielplatz hat 16,60 X 12,20 = 202,52 qm ,
d . i . 4,22qm für ein Kind . Neben dem Wohngebäude liegen zwei Aborte , die vom Platz der Lehrerin

aus überfehen werden können . Vor dem Wohnhaus ift ein kleiner Vorgarten und hinter dem Schul¬

haus ein gröfserer Garten für die Lehrerin . Die Baukoften famt der Schuleinrichtung betrugen

21000 Franken .

98) Nach ; Le recueil d? architecture , 14. Jahrg .
97) Nach : Planat . Salles d 'afde et maifons d ' ecole . I .
" ) Nach : Planat . Salles d ’afile et maifons d 'icole . HI .
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Die vierklaffige Mädchen -Volksfchule zu Rouen (Seine -Inferieure )
(Fig\ 304 bis 307) wurde nach Plänen des Architekten L . Sauvageot erbaut "

) .
Das Schulhaus liegt an einer engen Strafse (Rue Bajfejfe) und erhielt die ge¬
wählte Grundform der zurückgefetzten Lehrzimmerfronten , um mehr Licht zu
gewinnen .

Fig . 298 .

Anficht des Wohnhaufes der Lehrerin . Obergefchofs des Wohnhaufes .

Fig . 300 .

Fig . 297 .
Speise -

Erdgefchofs des Wohnhaufes .
w . Gr .

Fig . 299 .
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Erdgefchofs
des Klaffengebäudes .

Anficht des Klaffengebäude .

Fig . 302 .
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Einklaffige Mädchenfchule

zu Saint ~Laurent (Lot -et-

Garonne ),

Arch . : Courau ,

Schnitt durch das Klaffengebäude .

V250 Gr -

Fig . 303 -
[ Garten )

5 5pi el pl,

Wohnhaus

Lageplan .

V1000w* Gr*

Der vorfpringende Mittelbau enthält im Erdgefchofs allgemeine Dienfträume , nämlich die Kleider¬

ablage , den Wafchraum , das Arbeitskabinett der Schulleiterin und eine Schulküche und im Obergefchofs
die Wohnung der Schulleiterin . Die vier Klaffen Hegen im Erdgefchofs um einen geräumigen bedeckten

Erholungsraum , über welchem ffch im Obergefchofs ein Handarbeitsfaal befindet . Jede Klaffe dient für

64 Schülerinnen und mifst 6,80 X 10,00 ra . Die gefamte Fenfterfläche eines Schulzimmers beträgt Vö der

Fufsbodenfläche . Die Maueröffnungen zwifchen je zwei nebeneinander liegenden Klaffen ermöglichen

" ) Nach : F , Narjoux . Archiiecture fcolaire .
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272.
Beifpiel

I .

eine leichte Verbindung derfelben und

die nötigenfalls erforderte gemeinfame
Überwachung durch eine Lehrerin . Zur

Heizung dient eine Feuerluftanlage . Die
Baukoften waren 127880 Franken , wo¬
bei ungefähr 530 Franken auf ein
Schulkind entfallen .

Die in Fig . 308 bis 314
dargeftellte Mädchenfchule
zu Havre (Seine -Inferieure ) ,
rue Dauphine , nach Plänen des
Architekten L . David , enthält
9 Klaffen 100) . Das Grundftück
liegt zwifchen zwei Strafsen §>
und wurde gegen die Rue
Dauphine mit einem zum iS
gröfsten Teile dreigefchoffigen
Schulhaus verbaut .

Im Erdgefchofs befindet fich ne¬
ben dem Flur der bedeckte Erholungs -
raum mit 10,30 X 13,45 m , durch wel¬
chen zwei Lehrzimmer zugänglich find.
Zur anderen Seite des Eingangsflures
befinden fich die Wohnung des Dieners ,
das Arbeits - und Sprechzimmer der
Schulleiterin und ein Verfammlungs -
zimmer für die Lehrerinnen . Auf einer
Seite des Spielhofes , der bepflanzt ift ,
liegt ein Turnraum von 5,40 X 13,00 m,
der bedeckt und gegen den Hof offen
ift , und auf der anderen Seite ift die
Bedürfnisanftalt mit 9 Sitzräumen . Die
Lehrzimmer im Erdgefchofs haben je
6,60 m Tiefe und 9,60 m Länge , das eine
derfelben dient befonders für den Unter¬
richt in der Naturlehre . Im erften Ober-
gefchofs find 4 Klaffenzimmer mit je
6,60 X 10,20 für 48 Schülerinnen , im
zweiten Obergefchofs 3 Klaffen und
ein Zeichenfaal untergebracht . Die Ein¬
zelheiten der Bedürfnisanftalt find in
den Fig . 312 bis 314 dargeftellt .

C) Schulen für beiderlei
Gefchlecht .

a) Volksfchulen für
Knaben und Mädchen .

In den Fig . 315 bis 318 ift
eine einklaffige Dorffchule
dargeftellt , welche im Jahre
1890 nach dem Entwürfe des
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